8 Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reckame 50 
Er. 611 4. Mittag⸗Ausgabe. 
Der neue Roman von 


Wilhelm Jensen 


beginnt in den erſten Tagen des neuen Quartals im Feuilleton 
unſerer Abend⸗Ausgabe. 


VGÜDeutſch lan 
Berlin, 30. Decbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
bisherigen Legations⸗Secretär bei der Kaiſerlich braſilianiſchen Geſandtſchaft 
in Berlin, Chevalier Werneck d' Aguilar, den Rothen Adler⸗Orden dritter 
Klaſſe; ſowie dem franzöſiſchen Kapitän der Artillerie, Colard, Militär⸗ 
Attache bei der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin, den Königlichen Kronen: 

Orden dritter Klaſſe verliehen. 7 

Se. Majeſtät der König hat den Rentner Wilhelm Adolf Carſtanjen 
zu Berlin geadelt, den bisherigen Kreis⸗Schulinſpector Karl Cremer in 
Duisburg zum Regierungs⸗ und Schulrath ernannt, ſowie dem bei dem 
Finanzminiſterium angeſtellten Geheimen Secretär Sotteck bei ſeinem 
Uebertritt in den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei⸗Rath, dem Conſi⸗ 
ſtorial⸗Secretär Johann Carl Friedrich Schindelwick zu Breslau den 
Charakter als Rechnungs Rath, dem Hausfideicommiß⸗Amtsrentmeiſter 
Brückert zu Königs⸗Wuſterhauſen den Charakter als Domänenrath und 
dem Zimmermeiſter Theodor Goſebruch, Inhaber der Firma „E. H. 
Pardow und Comp.“ zu Berlin, das Prädikat eines Königlichen Hof⸗ 
Zimmermeiſters verliehen. 

Ihre Majeſtät die Königin hat dem Kaufmann Heinrich Bote, Mit⸗ 
inhaber der Tapiſſeriewaarenhandlung C. A. König, zu Berlin das Prä⸗ 
dikat eines Hoflieferanten verliehen. 

Der bisherige Buchhalter Heyſe bei der Hauptbuchhalterei des Finanz⸗ 
Miniſteriums iſt zum Geheimen expedirenden Secretär und Calculator bei 
demſelben ernannt worden. — Dem Geheimen Kanzlei⸗Secretär Läcke⸗ 
mäcker iſt die Stelle eines Geheimen Secretärs im Centralbureau des 
Finanz⸗Miniſteriums verliehen worden. — Der Kanzlei⸗Diätarius Fauſt 
it als Geheimer Kanzlei⸗Secretär bei dem Finanz⸗Miniſterium angeſtellt 
worden. 

Der Regierungs- und Schulrath Cremer iſt der Königlichen Regierung 
in Stralſund überwieſen worden. — Die ordentlichen Lehrer Dr. 
Karl Heinrich Freeſe, Dr. Albert Bielſchowsky und Dr. Joſef Wers⸗ 
hoben an der Gewerbeſchule zu Brieg find zu Oberlehrern en one 

eichsanz. 

Berlin, 30. December. [Se. Majeſtät der Kaifer] hörte 
heute den Vortrag des Polizeipräſidenten v. Madai und empfing den 
General⸗Superintendenten, Ober⸗ Hofprediger Dr. Kögel. 

[Der Kronprinz] nahm im Laufe des geſtrigen Vormittags 
militäriſche Meldungen entgegen und empfing um 11½ Uhr den 
Legations⸗Rath Grafen Herbert von Bismarck, um 12 Uhr den Baron 
v. Cohn aus Deſſau und hierauf den Ober⸗Ceremonlenmeiſter Grafen 
v. Stillfried. Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin beſuchten um 
2 Uhr das Kunſtgewerbe⸗Muſeum. ö 


Schweiz. N 
[Bergſturz.] Von den Felsrändern oberhalb des Lütſchen⸗ 
thales am Fuße der Jungfrau im Berner Oberland loöͤſte ſich 
am 28. d. M. eine gewaltige Steinmaſſe ab und wälzte ſich 
mit donnerähnlichem Getöſe thalabwärts. Glücklicherweiſe lag die Ort⸗ 
ſchaft, wie das „Frkf. Journ.“ meldet, nicht direct in der Richtung 
des Sturzes, nur ein Haus nebſt Stallung wurde im Schutt begraben, 
die Bewohner kamen mit dem Leben davon. 


f Provinzial-Zeitung. 


bl. Breslau, 30. Decbr. [Sitzung des Provinzial⸗Ausſchuſſes.] 
In der am 12. und 13. December abgehaltenen 41. Sitzung des Provinzial⸗ 
Ausſchuſſes der Provinz Schleſien führte der ſtellvertretende Vorſitzende, Ober⸗ 
bürgermeiſter Friedensburg, den Vorſitz. Als Vertreter der königlichen 
Staatsrögierung nahm Oberpräſidialrath v. Sydow an der Sitzung Theil. 
Aus den Verhandlungsgegenſtänden ſind folgende hervorzuheben: 

Auf bas Geſuch des Curators Rinke zu Kloſter Leubus um Be: 
willigung einer Beihilfe behufs Renovirung der 14 Willmann'ſchen Ge⸗ 
mälde in der dortigen Kloſterkirche wurde beſchloſſen, ohne Anerkennung 
einer Verpflichtung und in der Vorausſetzung, daß die fürſtbiſchöfliche Ver⸗ 
mögensverwaltung 1800 Mark und der Staat 1000 Mark zu gleichem Zweck 
bewilligt, eine einmalige Subvention von 3 0 Mark aus dem Dispoſitions⸗ 
fonds zu bewilligen. 


f. 


In Ausführung des Beſchluſſes des XXVIII. Provinziallandtages vom 
10. Januar d. J. ſollen die bisher aus Subſtanz⸗Veräußerungen, Ab⸗ 


findungen, Ablöſungen u. ſ. w. für die Chauſſee⸗Verwaltung bei dem all⸗ 
gemeinen Reſervefonds eingegangenen und bis Ende d. J. weiter eingehenden 
Capitalien am 1. Januar 1882 aus dem allgemeinen Reſerbefonds ausgeſondert 
und unter einer beſonderen Abtheilung als Chauſſee⸗Capitalienfonds in der 
Rechnung des allgemeinen Reſervefonds verrechnet, dieſem Capitalienfonds 


die vorbezeichneten am 1. Januar 1882 auszuſondernden Capitalien in Aproc. 


ſchleſiſchen Pfandbriefen Littr. A zum Courſe vom 31. December d. J. mit 
Zinſen vom 1. Januar 1882 ab überwieſen, bei demſelben auch die künftig 
eingehenden Abfindungen vereinnahmt und die bei dem Capitalienfonds 
aufkommenden Zinſen am Schluſſe jeden Jahres der Chauſſeeverwaltung 
überwieſen werden. — Dem 0 d e e Centralvereine 
für Schleſien werden für das Jahr 1882 aus dem Fonds zur Beförde⸗ 
rung der Rindviehzucht und zwar aus dem Fonds des Regierungsbezirks 
Breslau 1000 M., aus dem Fonds des Regierungsbezirks Liegnitz 250 M., 
aus dem Fonds des Regierungsbezirks Oppeln 2600 M. zur weiteren Er⸗ 
richtung von Bullenſtationen überwieſen. Auf das Geſuch des Verwaltungs⸗ 
raths und des Directoriums der Actiengeſellſchaft „Breslauer zoologiſcher 
Garten“ um Bewilligung einer der früheren mindeſtens gleichen Beihilfe 
pro 1882, wurde beſchloſſen, die Gewährung einer Beihilfe von 3000 M. 
beim nächſten Provinziallandtage zu befürworten. 

Der pen des Kreisausſchuſſes Breslau auf Bewilligung einer Bei- 
hilfe zu den Köſten der Auſchaffung neuer Hebammenlehrbücher für die 
Bezirkshebammen des Landkreiſes Breslau aus dem Hebammenfonds wurde 
abgelehnt. — Nach Kenntnißnahme von dem Schreiben des Präſidenten 
des königl. Landgerichts hierſelbſt vom 10. Juli c. wurde beſchloſſen, zu 
erwidern, daß die Benutzung der Räume des Ständehauſes, inſoweit ſie 
für den eigenen Bedarf der Propinzialverwaltung entbehrlich ſind, zur mo⸗ 
mentanen Unterbringung zu rettender Gegenſtände von Werth und Acten 
im Falle einer Feuersbrunſt gern geſtattet werden ſolle, daß aber der Pro⸗ 
vinzialausſchuß die Entſcheidung darüber, welche Räume zu dem ange⸗ 
gebenen Zwecke überwieſen werden können, eintretenden Falles dem Lan⸗ 
deshauptmann überlaſſe. — Anläßlich des vom Provinzial⸗Landtage unterm 
7. Januar c. ausgeſprochenen Wunſches: 1) bei zu erwerbenden Hypotheken 
den Rechnungen die Angaben über den Taxwerth der zu beleihenden 
Grundſtücke beizufügen, 2) bei Ausleihungen zu einem niedrigeren als dem 
regulativmäßigen Zinsfuße den Rechnungen einen motivirenden Beſchluß 
beizufügen, wurde beſchloſſen, dem Wunſche des Propinzial⸗Landtages nach⸗ 
zukommen und die Landeshauptkaſſe hiernach mit 0 8 zu perſehen. 

Auf die von dem Landrath des Kreiſes Oels in dem Schreiben vom 
18. November c. gegebene Anregung, daß ſeitens des Staates oder der 
Provinz den Beſitzern trichinos befundener Schweine eine Entſchädigung 
gewährt werde, wie die in Gemäßheit der §8 57 fl. des Reichsgeſetzes, be: 
treffend die Abwehr- und Unterdrückung von Viehſeuchen dom 23. Juni 
1830 und des § 12 fl. des preuß. Ausführungsgeſetzes vom 12. März 1881 


er 


Viertelfähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
8 außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — bende b für den 


Zwelundſechszigſter Jahrgang. 


ohann ] 


für die mit der Rotzkrankheit reſp. der Lungenſeuche behafteten und auf 
polizeiliche Anordnung getödteten oder nach dieſer Anordnung an der Seuche 
gefallenen Thiere eh ſoll erwidert werden, daß, da die nach dem er⸗ 
wähnten Reichsgeſetz zu gewährende Entſchädigung theils durch den im 
allgemeinen Intereſſe angeordneten Eingriff in das Privateigenthum, theils 
durch die zur Verhütung weiterer Verbreitung einer übertragbaren Seuche 
gebotenen Abwehr⸗ und Unterdrückungsmaßregeln ihre Begründung findet, 
die Trichinoſis der Schweine aber nicht zu den übertragbaren Seuchen der 
Hausthiere im Sinne des gedachten Geſetzes gehört, ſich eine analoge Ent⸗ 
A a nicht herleiten laſſe; die Ba einer provinziellen 
Anſtalt zur Verſicherung gegen die durch die Trichinoſts der Schweine ent⸗ 
ſtehenden Verluſte aber vor einer anderweitigen geſetzlichen Regelung des 
Verſicherungsweſens nicht anzustreben ſei. 

Von den von der Breslauer Disconto⸗Bank einerſeits und der Herren 
Ströhler, Lion und Wernigh andererſeits in Bezug auf die Touage auf 
der Oder eingeſandten Schriftſtücke wurde Kenniniß genommen und der 
Landeshauptmann erſucht, dieſelben, ſoweit fie ſich auf die techniſche Aus⸗ 
führung des Unternehmens beziehen, ſchleunigſt den Herren Bader und 
Gebauer zu überſenden und dieſe um baldigſte Berichterſtattung zu er: 
ſuchen. Der Herr Landeshauptmann wird ferner bevollmächtigt, ſobald 
die Gutachten dieſer Herren eingehen, die durch Provinzialausſchußbeſchluß 
vom 28. Mai cr. feſtgeſetzte Commiſſion zu berufen, und falls die beiden 
Sachverſtändigen ein und denſelben Unternehmer am meiſten empfeblen, 
mit dieſem die weiteren Verhandlungen zu eröffnen und möglichſt ſoweit 
zu fördern, daß dem Provinzialausſchuiß eine Vorlage für den nächſten 
Provinziallandtag vorgelegt werden kann. — In Bezug auf die Petition 
von von Koſchembahr und Genoſſen (Striegau im November d. J.) wurde 
beſchloſſen, den Petenten mitzutheilen, daß die Berichte der erwähnten 
Sachverſtändigen noch nicht vollſtändig eingegangen ſind, daß, ſobald dies 
geſchehen iſt, der Provinzialausſchuß verſuchen wird, die Angelegenheit fo 
weit zu fördern, daß dem nächſten Provinziallandtage eine Vorlage über 
die Touage auf der Oder gemacht werden kann. 

Behufs Anregung der Wahl zweier vom Provinziallandtage zu wählen: 
den Abgeordneten zur Mitwirkung bei den Geſchäften der Landescultur⸗ 
Rentenbank wurde beſchloſſen, dem Provinziallandtage eine Vorlage zu 
machen. — Auf die Vorlage, betreffend die Wahl der Mitglieder für die 
für jeden Kreis innerhalb des Provinzialverbandes einzuſetzenden Commij- 
ſionen zur Begutachtung von Drainirungsanlagen wurde beſchloſſen, den 
andeshauptmann zu erſuchen, zunächſt auf Grund der Beſtimmungen des 
§ 16 Abſatz 2 des Geſetzes und des § 39 des Status vom 22. Juli 1881 
die Generaldirection der Schleſiſchen Landſchaft zu fragen, ob die Landſchaft 
bereit iſt, die in den oben allegirten Beſtimmungen bezeichneten Befugniſſe 
zu übernehmen — und im Bejahungsfalle eine bezügliche Vorlage an den 
Provinziallandtag zu entwerfen. Sollte die Landſchoft ſich nicht bereit er⸗ 
klären, die in Rede ſtehenden Befugniſſe zu übernehmen, ſo wird der Lan⸗ 
deshauptmann erſucht, im Falle des eintredenden Bedürfniſſes die Kreis⸗ 
ausſchüſſe der betreffenden Kreiſe aufzufordern, je zwei Mitglieder zu den 
nach § 39 des Statuts zu bildenden Commiſſionen vorzuſchlagen, damit 
alsdann die bezüglichen Wahlen im Provinzialausſchuß vorgenommen wer⸗ 
den können. — Auf den Bericht der Direction der Provinzialhilfskaſſe vom 
29. November er., betreffend die Reichsſtempelabgabe für die Propinzial⸗ 
Hilfskaſſen⸗Obligationen, wurde beſchloſſen, ſich mit der königlichen Staats⸗ 
regierung in Verbindung zu ſetzen, um vom Staate eine Reſtitutiou der⸗ 
jenigen Stempel zu erlangen, bezüglich deren der Provinzialhilfskaſſe die 
Befreiung landesgeſetzlich zugeſichert iſt. 

Auf den Antrag des landwirthſchaftlichen Centralvereins wurde be 
ſchloſſen, eine Beihilfe bis zu jährlich 2400 Mark zur Verzinſung und Amor⸗ 
tiſation der zum Zwecke des Neubaues der Brieger Landwirthſchaftsſchule 
aufzunehmenden Grundſchulden vom Jahre 1882 an auf einen Zeitraum 
von längſtens 37 Jahren bei dem Provinizal⸗Landtage zu befürworten. 

Nach Kenntnißnahme von dem Schreiben des Herrn Oberpräſidenten 
vom 8. December er. in der Angelegenheit, betreffend die Benutzung des 
Chauſſeeplanums zur Anlage einer Secundärbahn von Löwen⸗ 
berg über Greifenberg nach Friedeberg wurde beſchloſſen: In Er⸗ 
wägung, daß zwar nach § 14 des Geſetzes vom 3. November 1838 die Re⸗ 
gierung die Herſtellung der zum Schutz der benachbarten Grundſtücke erfor⸗ 
derkichen Anlagen angeordnet hat, daß jedoch neben und unabhängig von 
dieſer Beſtimmung der Grundbeſitzer, deſſen Grundſtücke von einer zu er⸗ 
bauenden Bahn berührt werden, wohl berechtigt iſt, ſoweit es ſich um eine 
gütliche Einigung mit dem Bahnunternehmer handelt, die Herſtellung der 
ihm erforderlich ſcheinenden Wege⸗ und Vorfluthsanlagen durch Vertrag mit 
dem Unternehmer zu ſichern, derartige Verträge auch thatſächlich fortwährend 
geſchloſſen werden, daß die in dem Schreiben vom 4. Nov. c. sub La. und b. 
berlangten Pflaſteranlagen nicht im Intereſſe der polizeilichen Sicherung des Ver⸗ 
kehrs, ſondern im Intereſſe der materiellen Chauſſeeunterhaltung verlangt werden, 
daß es endlich für die Provinz von Wichtigkeit iſt, auch für die durch Zu⸗ 
fall bei dem Eiſenbahnbetrieb auf der Provinzialchauſſee eiwa entſtehenden 
Schäden einen geſicherten Anſpruch auf Erſatz zu haben, auf das Schreiben 
des Herrn Oberpräſidenten vom 8. December zu erwidern, daß auf den in 
dem diesſeitigen Schreiben vom 4. November unter Nr. Ia b und IV ge 
ſtellten Anforderungen beſtanden werden müſſe. 5 

Von der Vorlage vom 10. December er., betreffend die Erweiterung 
der Taubſtummenanſtalte en, wurde Kenntniß genommen und der Lan: 
deshauptmann erſucht, in der nächſten Sitzung des Provinzial⸗Ausſchuſſes 
eine die Erweiterung der drei Taubſtummenanſtalten umfaſſende Vorlage 
u machen nach vorheriger Mittheilung der Reviſionsbemerkungen des Herrn 
Zandesbauraths an den Verein für den Unterricht Taubſtummer für Rati⸗ 
bor, ſofern der Verein für den Unterricht Taubſtummer in Liegnitz aber die 
von ihm erforderten Anſchläge bis dahin nicht rechtzeitig eingereicht haben 
ſollte, die Vorlage auf die Erweiterung der Anſtalten in Breslau und Ra⸗ 
tibor zu beſchränken, für welchen Fall die Erweiterung der Anſtalt in Lieg⸗ 
nitz bis zum Jahre 1882 ausgeſetzt bleiben müßte. 

Der Herr Landeshauptmann wird ermächtigt, für den abgehenden Land⸗ 
rath, Baron von Seherr einen Hilfsarbeiter baldigſt auf drei Monate 
zu engagiren. Der Herr Landrath Winkler wird für das Landarmenweſen 
bis auf Weiteres zum Provinzialcommiſſar in Gemäßheit des § 7 des Re⸗ 


3. December 1879 
glements vom 7. März 1880 beſtellt. 


Der Landeshauptmann wird erſucht, die Stelle des Landesraths Baron 
von Seherr baldigſt öffentlich auszuſchreiben. 

Für die zweite Anſtalt zur Zwangserziehung verwahrloſter 
Kinder wird das von der Stadt Sprottau offerirte Terrain als geeignet 
erklärt und der Landeshauptmann beauftragt, mit der Stadtverwaltung in 
weitere Verhandlung zu treien, damit die geſammte geforderte Terrain⸗ 
aß N überlaſſen wird. Die Offerte der Stadt Polkwitz wird 
abgelehnt. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


— Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 
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zweimal, an den übrigen Tagen dreimal ekſcheint. 


Suunberd, ben 31, Dereuber 18 


und der neue Dienſtherr den Dienſtboten nicht annehmen. Sollte 
ſcheinigung nicht vorgelegt werden können, ſo iſt der anziehende Die 
von der Ortspolizeihehörde des Anzugsortes ſofort und vor Antritt! 
Dienſtes der dorgeſchriebenen Desinfection zu unterwerfen. Gleichzeiti 
feſtzuſtellen, ob die Unterlaſſung der Desinfection von dem Dienſtboten ve 
ſchuldet worden iſt. 5) Bei einem Dienſtwechſel innerhalb der Ortſe 
ſelbſt finden vorſtehende Vorſchriften Anwendung. Insbeſondere find 
Amtsvorſteher von Fellhammer, Alt⸗Läſſig und Nieder⸗Hermsdorf angewieſer 
worden, die am 2. k. M. aus den betreffenden Ortſchaften abziehend 
Dienſtboten, auf welche vorſtehende Verordnung zutrifft, unverzüglich B 
mitteln und dieſelben von dem Inhalt der Beſtimmungen in Kenntni 
ſetzen, damit fie ſich nicht hinterher mit Unwiſſenheit entſchuldigen könne 
Gleichzeitig find die Ortsvorſtände veranlaßt worden, ſämmtlichen 
beſitzern dringend zu empfehlen, auch die aus anderen als den vorgen 
ten Ortſchaften anziehenden Dienſtboten einer Desinfection zu unterzie 
bevor ſie denſelben die Wartung und Pflege ihres Viehes anvertrauen. 
. .... ᷣ ͤ : ]⅛ -c c p EEE 


objectiven Beſchaffenheit und regelmäßigen Beſtimmung nach al 
Waffe in dem oben erwähnten Sinne zu betrachten iſt.“ 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) : 
Paris, 30. Deebr. Die Handels- und Schifffahrtsverträge m 
Schweden und Norwegen ſind heute Vormittag unterzeichnet worde 
Petersburg, 30. Deebr. Der „Regierungsbote“ meldet: Dei 
Tumult in Warſchau am 27. December wurde bis ſpät Abends 
geſetzt. Am 28. und 29. December war die Stadt ruhig. In 
Vorſtädten wurden Verſuche gemacht, die jüdiſchen Schänken zu pl 
dern, jedoch in Folge der getroffenen Maßregeln ohne Erfolg. 
Die Truppen brauchten nicht Waffengewalt. Im Verlaufe der Sch 
gerei wurden Juden und Chriſten verwundet. 24 Chriſten und 
Juden wurden in das Hofpital geſchafft. Ein Jude verſtarb. S 
derjährige Arretirte wurden zur häuslichen Beſtrafung den El 
zurückgegeben. i = 
(Anm. d. R. Diefe 1 iſt ſehr intereſſant. Alſo am 28. und 
29. war es ruhig! Es wurden Verſuche gemacht, die Schänken zu plün⸗ 
1 ſieht, die ruſſiſche Cenſur iſt humaner als die Warſchauer 
cedenten. 


Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
London, 30. Dechr., 5 Uhr 30 Min. 
Lombarden —. 7ler Ruſſen —. 72er Ruſſ. 
Amerikaner —. Silber 517g. 


* 


8. Waldenburg, 30. December. [Rinderpeſt. — Maßregeln bei Matt 


dem bevorſtehenden Dienſtbotenwechſel.] Der Landrath Dr. von 
Bitter hat unterm 29, d. M. öffentlich bekannt gemacht, daß über das 
Gehöft des Stellenbeſitzers Gläſer zu Alt⸗Läſſig in Folge Ausbruches 
der Rinderpeſt die Sperre verhängt worden iſt. Dagegen iſt die über das 
Gehöft des Schmiedemeiſters Hanel zu Alt⸗Läſſig, ſowie über das Domi⸗ 
nialgehöft in Alt⸗Läſſig verhängt geweſene Sperre am 29. d. M. aufgehoben 
und die Seuche ſowohl in dem erſtbezeichneten Gehöft, als auch im Guts⸗ 
bezirk Alt⸗Läſſig für erloſchen erklärt und in Folge deſſen gleichzeitig für 
denjenigen Theil des Gemeindebezirks Alt⸗Läſſig, welcher zwiſchen dem 
Gutshofe und der Stadtfeldmark Gottesberg belegen iſt, die relative Orts⸗ 
ſperre aufgehoben worden. Der Landrat) Dr. von Bitter hat im Hin: 
blick auf den bevorſtehenden Dienſtbotenwechſel Folgendes angeordnet: 1) 
Aus den von der Rinderpeſt ergriffenen und gegenwärtig noch unter Sperre 
befindlichen Gehöſten wird der Abzug von Dienſtboten während der Dauer 
der Sperre unterſagt. 2) Der Abzug von Dienſtboten aus den Ortſchaften, 
welche bisher von der Rinderpeſt ergriffen geweſen ſind bezw. noch ergriffen 
werden ſollten, alſo zur Zeit aus Alt⸗Läſſig, Gemeinde und Gutsbezirk, 
Fellhammer und Nieder⸗Hermsdorf, iſt geſtattet. Kein Dienſtbote, welcher 


20, 42 Br., 20, 34 Gd., 5 d f 
Br., 167, 75 Gd., Paris 79, 85 Br., 79, 45 Gd., Petersburg 209, 50 Br 
408 55 Gd., Newyork kurz 423 Br., 413 Gd., do. 60 Tage Sicht 416 Br 
4 d. a 
Hamburg, 30. Dec., Nachmitt. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
und auf Termine ruhig. Roggen loco und auf Termine ruhig. Weizen 
per December 228, 00 Br., 227, 00 Gd., per April⸗Mai 227, 00 Br., 
225, 00 Gd. Roggen pr. December 172, 00 Br., 170, 00 Gd., pr. April⸗ 
Mai 162, 00 Br., 160, 00 Gd. Hafer flau. Gerſte ſtill. Rüböl ſtill, 
loco 58, 50, pr. Mai 59, —. Spiritus matt, pr. Jan.⸗Febr. Ally, Br., pr. 
Februar⸗März 41½ Br., per April⸗Mai 41¼ Br. Kaffee 970 
Umſatz 200 Sack. Petroleum ruhig, Standard white loco 7, 30 Br., 
115 Gd., per December 7, 20 Gd., per Jan.⸗März 7, 50 Gd. Wetter: 
rübe. x 
Poſen, 30. Deebr. Spiritus loco 45, 50, per December 47, 00, pr. Ja⸗ 
nuar 47, 00, pr. April⸗Mai 48, 50. Gekündigt 55,000 Liter. Matter. Be 


Fan 


lußbericht)] Melis I incl. Faß 37 bis 37,75 N, do. II incl. Faß 36,25 bi 
100 5 2 n Farin incl. Faß 32,50 bis 35,50 M. SEEN 
525 9 kaniſch 185 ntwerpen, SD. Dec ae ch | 1 31. 17 d a a Die 10 1 f Ku : 
0. Dec Schluß N Safe 5 = f Markte war ſehr ruhig u and nur ſehr wenig Umſatz ſtatt. Preiſe 
len Export 1000 Ball NE blieben unverändert. i 
Weizen ſchwach zugeführt, per 100 Kilogr. ſchleſiſcher weißer 20,30 bis 
b Mark, gelber 19,80 — 21/00 bis 21,90 Mark, feinſte Sorte über 
Notiz bezahlt. € 
Roggen ziemlich feſt, per 100 Kilogr. 16,20 bis 16,60 bis 17,20 Mark, 
feinſte Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerſte feine Qualittäten begehrt, per 100 Kilogr. 13,30 — 14,40 Mark, 
weiße 15,80 bis 16,60 Mark. 
Hafer ſchwacß zugeführt, per 100 Kilogr. 13,00 —13,80—14,10— 14,60 Mk. 
Mais ſchwacher Umſatz, per 100 Kilogr. 14,40—14,80—15,20 Mk. 


i⸗Auguſt⸗Lieferung 67 i 4 
December, Nachm. aumwolle.] (Schlußbericht.) 

Domra fair und Amerikaner Ye D. billiger. 

. Dec., Nachmittags. [(Baumwollen⸗Wochenbericht.] 
3,000 Ballen, desgl. von amerikaniſchen 34,000, desgl. für 

ion 2000, desgl. für Export 1000, desgl. für wirkl. Conſ. 40,000, 

sgl. unmittelbar ex Schiff 11,000, wirklicher Export 12,000, Import der 

Boche 83,000, davon amerikaniſche 57,000, Vorrath 484,000, davon ameri⸗ 


niſche 351 ; i britannien 290,000 i⸗ 2 5 3) 
e 3. 000 ee nach Groß rit Bien ‚000, davon ameri nene mil 8 oe 1100 22900553 805 ni Rilogr. 17,00—18,00—18,50 Warf, 
ncheſter, 30. Decht., . 12 er Armitage 73/5, 1 | ie Be⸗ Vietoria= 21,00 — 22,00 — 28, ark. 2 
heiter, 30. Deebr. Nachm. ler Water Armitage 7 1er Water Inhalts die Be Bohnen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 18.50—19,50—2000 Marl. 3 


enden Probenummer : } 5 

10 di 2 Lupinen in matter Haltung, per 100 Kilogr. gelbe 12,20 — 12,80 bis 
fen o l d 14,50 Mark, blaue 180.12, 013,30 Mak | 
Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,80—14,20—15,00 Mk. 
Oelſaaten ohne Aenderung. = a 


Schlaglein ſchwach behauptet. 
Pro 100 TE SEE und Pf. 


20r Water Micholls 9½, 30r Water Clayton 10 ½, 32r Mock 
0, 40r Mule Mayoll 9, 40r Medio Wilkinſon 11¼½, 36r Warp⸗ 
it Rowland 10½, 40r Double Weſton 11¼, 60r Double cou⸗ 
. 14½, Printers rs ½0 8 ½pfd. 94½. Seit. 


Schlag⸗Leinſaat ... 25 — 21 5 
Winterrabds 2675 20 — 25 75 

Sommerrübſen .. 24 75 24 25 23 25 | 
Leindotter 23 75 22 75 22 25 f 


für Poſten.) Oeſterr] Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 7,20—7,90 
Coupon 171,10 deni 1010 en 5 15 8 30 ae 
1 € einkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 9,60—9,80 
Eiſenb.⸗Prior. 4,175 bez., do. Bapier-Dollar | 8,50—9,20 Mark. i 8 5 Er Bee 
N. Centr.⸗Bod. min. — Pf. Kleeſamen 10 zugeführt, rother unverändert, per 50 Kilogr. 40—42 
f. k. Pet., Poln. Papier und verl. min. bis 48-53 Mark, — weißer preishaltend, 45—55—62—70 Mark, hochfeiner 
lt, 22er Ruſſen —, Große über Notiz. 
Ruſſ. Boden⸗Credit —, —, Warſchau⸗Wiener Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 42—48 55 Mark. 7 
Com. —,—, Warſchau⸗Teresp. —, —, 3 u. 57 Lombarden min. — Paris, Thymothee behauptet, per 50 Kilogr. 30—31 33 Mark. f 
Diverſe min. in Paris zahlbar min. — Pf. Paris, Holländiſche — Pf. Mehl ohne Aenderung, pro 100, Kilogr. Weizen fein 31,00-—-31,75 f 
Arz Amfterdam, Schweizer min. — Pf. Paris, Belgiſche min. — Pf. Brüſſel⸗ Mark, Aa Hausbacken 25,00—25,50 Mark, Roggen⸗Futtermehl 11,22 { 
nuar 65, 80, per Januar⸗April 66, 50, per März⸗Juni 66, 50. Verl. Lſtrl.Oblig. 20,3 1 U 8 bis 12,00 Mark, Weizenkleie 10,20—10,70 Mark. 
inzegelmähig, per December —, per Januar 77, 50, per Januar Magdeburg, 30. Decbr. [Zucker⸗Bericht.] Rohzucker. In dieſer Heu, 3,80—420 Mark per 50 Kilogr. 3 
j durch die Feſttage unterbrochenen Woche hatten wir naturgemäß ein bes Roggenſtroh, 34,00 — 36,00 Mark per Schock à 600 Kilogr. $ 
ai⸗Auguſt 63, 75. — ſchränkteres Geſchäft; Angebot wie Nachfrage waren weſentlich ſchwächer, als Son = 1 0 
in den Vorwochen und kamen nur 52,000 Ctr. zu unveränderten Preiſen Meteorologiſche Beobachtungen auf der königl. Univerſitäts⸗ 
N Sternwarte zu Breslau. 


117 1 la? 1 a in raffinirter ee er⸗ 
uhr während dieſer Berichtswoche keinerlei Veränderung; das nicht bedeu⸗ 5 
tende Angebot genügte der Nachfrage vollkommen und bedangen Verkäufer ee 6) 31. = Ne AN U. 8 U. 


| 
| 
1 
Winterrübſen .- 26 25 24 75 24 50 | 
| 
| 


ärz⸗Juni 21, 50. Mehl, 9 Marques, feit, per December 65, 50, 


ur di 9000 3000 0 = 

11 ee Brode und N Ctr gemahlene Zucker unten ber: Luftdruck bei 0° (mm) 7530/4 | 7526 750,6 3 
Melaſſe 4,80-5,10 Mark 42 bis 43% Bé. erel. Tonne. Kryſtalle Dunſtoruck (mm) enn 5 3,0 I: 
zucker I über 98 % 3636,50 Mark, Kornzucker excl. von 970%, 32,20 Dunſtſättigung (pet) 10 | 38 91 { 
bis 32,80 M., do. excl. von 96 0% 31,20— 31,80 M., do. excl. von 95 0% FTF SW. 1 SD. 1 S. 1 
. bewölkt. heiter. eiter; u: 


5 f 30,30 30,80 M., do. excl. von 940% 29,50 30,00 M. Nachproducte excl. 
aris, 30. Decbr., Nachmittags. Rohzucker 886 loco ruhig, 57, 00 bis 88—94% 25,00 28,50 M. per 50 Klg. — Bei Poſten aus erſter Hand: 
Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kgr. per Dechr. 65, 10, per] Raffinade, fein, excl. N. — Mark, do. fein, exel. Faß — Mark, Melis 
muar 65, 60, per Januar⸗April 66, 7. ffein, excl. Faß 40,50 M., do. mittel excl. Faß 40,00 M., Würfelzucker II 
unden 30. Decbr. Hapannazuder Nr. 12. 25. Träge. incl. Kiſte 42,50 M., gem. Raffinade II inel. Faß 38,50— 39,75 M., gem. 


Courszettel der Berliner Börse vom 30. December 1881. 
at Term vom u 1870 1880 Term er 30. | vom 29. 


Reif. ö ö 
Waſſerſtand. Breslau, 31. Dec. O.⸗P. 4 M. 80 Cm. U.⸗P. — M. — Cm. - \ 
30. Dec. O.⸗P. 4 M. 76 Cm. U.⸗P. — M. — Em. Bi 
Eisſtand. Pa 2 4 


Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 


urs 
| vom 29. 


Gold, Silber und Banknoten. 0 
Cours Hamburger 50 'Thlr.-Loose|3 1 1191,50 bz 190,90 bz = fer - Ha 1157 81 = 4 a 
vom 30, | vom 29. | Kurhessische 40Thlr.-Loose) — iR 30350 B 302,00 bz r. Ferm SR ee N Hepsi (ed 10 1 9 11 18 55 a am 1 5 1 
9,60 B D60.B Sp Lübecker 50 en eee . 1900 8 11859 8 zu 30. ee e e, isgosto 8 11880 bB [118/75 bz l 
W > ’ Meining, Prämien-Pfandbr.]4 | ½ 119,0 B o EL ARE OR 1 . Luxemb Bank 10 1 j 00 b 3 
RER et dto. 7 Fl.-Loose.... — 127,60 bz 27560 bz VV Magdeb Priv. Bank 5 905 110 0 % | 
1667 k | 1667 beg | Oesterr. (Creäit) v- — 1346,00 B 134650 baB sense ih 4 % 1103,60 b 1103,40 b | Meining.Ored..Bank| o | 5. 103.00 ba’ 10880 b. 
‚Noten 1 L. Sterl...... 20,38 b 20.37 ba dto. Loose v. 1800. 5 ½ 124,6 b 1245 b Berlibresden rr 5, „ ½ 1105,40 beg 105,30 bz Nationalb. f. D. 500% — — 112,25 112.25 530 
; STREET De ‚37 b2G | dato, dto. V. 1864. — — 1831,00 bB 1327,25 B resden gr.. 4/10 104% bzG 103.60 bz sitz. Bank! 6 159 . 75 88 f 
rn 3 1 1650 bz 112 10 bz Oldenburger 40 Thlr. L00865 1 14825 bz 143.25 bz . i 8 1 , — — 102,50 G. Aire Ban m 2 7 bz 97,75 B 2 
NEN 1211,50 ba [212,10 b . | Oldenburger 10 Thir- 111445 5 it B. 4½ ½ ½% 102,00 25 OEL CO DALE 89:00:26 1090 8 ! 
{ } „ St.- Pr.-Anl. V. 1885. 3½ % 144,75 bzB 144,20 B . . N 4 ½% 1102,50 K. 1020 beg dto. Grunder.-B 0 0 49,10 H 
e 1 > = Lit. C. 4½ 1, 110.102,50 b 102550 b2G Be 82 i dee 
Deutsche Fonds. Russ Prüm Anl. r. 180. 4 e e e ae e | Bresi-Schw.-Freib, ue ne ee He 
Zins- ds v. 1866.5 1 ½% 143,00 G 143,60 6 Ato. 6 % ½% 10280 4 — — Pos, Proving-Bank ! 1 11 12850 c 12850 0 
ö | wor’s0. | “vom’20; | Türkischn;400 Fren; es] 80 ba 2900 55 i it. G. 4½ . W DS Preuss. Bod. Cr. Act. 0 6% | 2 [113,00 bzB 1300 b 1 
Sutsche Reichs Amiens, 4, 4% 100 90 8 1090 da e 0s N 5 Fe 110270 b:G | atom arsch 2° sr | at ago en [een 
reuss. cons. Staats-Anleihe 4ifg| 1/4110 105,25 b 105,28 ba BB 5 g 10 0200 b 10270 bc 40. N Spie 0 4% za 9000 3 90700 b 
dto. to. 4 14 ½%,100, 0 bzB. 100,70 bz Inländische Eisenbahn- Stamm - Actien. ä 4, ½ 1102,80 b. 102,70 bc | dato: n. A. 600% 4½⸗ | 41 | 90,00 P 90.00 be | \ 
taats-Anleihe . Isch. 10080 b 1100,80 b eee ee ee dto. 5 % ½ 105,0 be 105,80 be e eie e eee ee 7 
taats-Schuldsch. .. 3½ 1½ 47 — — MAT PPTP 5 104% B 104,60 bz Prod.-Handelsbank| as | Alla 1, 112600 „ 60 & 1 
541, vsch. [102,80 beB 102,60 bz& | Börsen-Zinsen apCt Div.; Div Zins- T Cöln Minden (½ % gr‘) IV. 10073 bzG [10050 G Sscheische Balle. 6 6% , 127,00 b 365 K. 
4% vsch — — 8 Ausn. spec, angegeb.| 1859. 1880 Term vom 30. vom 20. dto. dio. VI. 4 105 50 bzG “1103,50 baG Sahle Bankverein 6 6% 1 11390 be 1380 5 
4% Isch. 100,30 bz 100,30 br. Aachen-Mastricht.. Su] 34] I 14550 bz 45580 bc | Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4; 103,89 bzG 103,00 ba D 5 11 1360 b2B 1113,50 5 l 
4 ½ ½ 100 50 b 10050 & Altona Riel. 8 85 Märk. Posener cony. ...... , Fre Ni [16800 bEG "62,507 ba 
47% 110020 bee 1000 B | Borgisch-Märkische| 6 52% Magd-Leipziger Lit. AU... ll 104,60 bg 1104,70 G elmarlache -Banlinbon Bst Hr ee , e en 
1% 10025 bz bd Ber kin Anhalter ne 5 6 0. 0. Lit. B. 4 ½ ½ 100 40 bzB 100,30 ba 5 
31 1 10 100,50 = 100,50 5 dto. Dresdener. 0 0 . 111 100,50 15 100,10 bz (Bei den ee 15 0 
ur 357 %% 5 bz 05 dto. Görlitzer 0 0 5 1 2 M. 500 100,00 B I eschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
sische Staats-Rente...|3 | vsch.| 80,40 bz 80,25 ba dto. Hambur. Obl. I. u. II 101,25 B 100.60 schliessenden Gesellschaft tel i ivi 
80 8 ger. } SE 525 60 bz en verstehen sich die Dividenden 
Bresl.-Schw.-Freib. dto. 100,40 G 101,00 bz Fr pro 1879/80 und 1880/81. e. = convertirte. 
Deutsche Hypotheken- Certifleate. Dortmund Gronau Oberschl. .. 4 — 100,00 baG | Börsenzinsen 4 %. Ausnahmen überall speciell angesehen. | 
ückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Halle-Sorau-Guben .| 0 o. B. . re Ei Berl. grossePferdeb.) 7½ | 9 Yı 1180,00 bz& 181% br 
ex.-Bank III. rz. 110% ½ ½ 108,75 bz 108,50 be Ldwgsh.-Bxbch ge- C. und D BU] 100,00 ds | Bismarckhütte.....12 6 | ½ | 99,50 k 980 8 5 
dto. IV. 12. 1104 ½ ½ ½ 105,0 B 105,00 b ain BE G En ne 31 120 11850 1255 10380 15 Brosl, Br. (Wiesner) 0 | 0 ö N N 
deen Abox. 0. V Jet e = ee n Marienb.AMlanka .. balken) l. b fe be | dg „ e , | ih 
io. 4 % 0 da [1020 Br | Onsehi.A.0.D.E.äih 10. 1ailla ah 1 e e e | Doutsene e , | sr 
eininger Hypoth-Plandp. 4½ 1% ½ 1100,60 58 10060 & . : 5 1% 100598 200 0 pnnersmarolshütte| Itja | "2 
er N kryel . e e Dee eie, . n % 47 10% K 106,00 G Dortmunder Union. 0 0 
10 8 Pb. HR 1 100 20 55 19546 55 Ostpreuss. Südbahn 0 % it 58,50 b 58,78 b 40. dto. 1880. 2 ½ ½ 103,80 G 10390 € dio. 60 8t. Er 2 2 
„Hyp-Pfandb.Lr.1205 1 ½ 106,10 bz 10600 bz& J Posen-Kreuzburger 0 |0 | 1 | 15,50 b | 15,40 b2& | dito. Fledschl. 2weigb. 4 7% — — 10 eee es, 1:0 
IIe u. F. r. 1005 1 ½% 103,0 bz 104,00 G ee e Go c — wa go ne Spinn. 0 0 
U. VI. 161 1 3 ein-Nahe- 1 = = 75 örlitz. Bed. 
wü e rm e ee dee , e i 
Or.-Hyp. . II. T. 110 1) ½ 110% bz& 110,00 G Thüringer si 9½% | Ay Oels-Gnesen ......02420200- % 2% 0 000 bes 1101,60 be Kramsta, Schl. L. 6 5½ 
eg III. 12. 18825 | vach. 102.80 ba 10240 ba dto. Lit. B.... 4 4 51 Posen- Kreuzburg. 45 1 104,0 B 103,70 bz Lauchhammer conv.] 0 0 
„  _ V.vi.1886r2.1005 |vsch. 1104,40 bz 04750 bz er ee a a Re ee len me ee ET 6 | A . 
4 3 10 107,00 bz 07,00 bz Weim.-Geraerdihöht 41, 4% 1 | 50,90 b | 49,60 bz Rheinische III. v. 58 u. 60,4%] 4, ½ 102,0 K 102,80 G 0c b. K.. 4 0 N 
1 1% | 97.00 b. 96,8, 2 erschl.Eisb.-Bed. 0 0 
ga 1 1% 1145 ie 4 55 155 Vorstantlichte is en bannen Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Oelheim. Petrol. 500% — 
4 an 1 lm 15 10200 B 5 2 * bedeutet vom Staate garantirt. ee 6 3 4 
5% . ½ |105,40 bz 50 bzB Zins De oltherd Eu IE ..22...: 5 ½ ½ 100, 0 K eee 5 
e Ie term vom 30° vom 29. | Kamin. Cen Gi. % 000 8 800 6 ente e conv. 7 |? 
: 5 1 4½ 10580 Da | 1050 50 5 isse unde . Ya 116,75 bes 16,75 5 ee I.. e e dto. Kohlenwerk— 1 
61575 VII 1 101.00 10 9 - 2 mm- * e . = 7 54 2 80 2 dto. RS E 61 
Ap. Vers.-Act.- G.-Grtf. 1 10 101,25 ee 1 0 5 11475707 88,25 bz Sal 03 Ludwig bah wis 10 Hr c 800 bc 0b be 440 Porzellan” 3 b 
n 100 8. | Niederschi-Märk St. deh . f % 100 35 beg 00 dg bes Kaschau-Oderbaret e: 1117 8290 bs 8e bs de. e St. 5%, 8% „ 19800 8.6 0590 G | 
= 0. rz.110 vsch.|106,20 G 105,90 bB | Rheinische St.-Act. abg. 61, 1½ 17 lerso C 100,40 bz dt . 5 0 dto. 4½% St.-Pr.] 515 5½ ½ 105,50 B 105,50 5 f 
0 „Act. abg. 61½ 1 ½ 161 515 0. Gold-Prior.*)5 | 1 17 98,70 b 98,78 «a Io aa. le anal 5,50 bzB ih 
dto. z. 1004 ½ ½ 98,50 G 98,30 G do. Lit. B. (gar.) St. 2 abe 4 2 10 1 1980 DR 19950 = Kronprinz Rudolf*........ 5 1 150 85,90 bz 85,50 5 Tarnowitzer Bergb.| 0 0 1 6600 B i . 
Ausländische Fonds. „ b a 9 05 | 15171] 81,10 G 80,20 bz Vorwärtshütte ..... 0 10 een — u 
8 3 05 1 1 86,25 5 . 6 
rt e ba. 0 m Eisenbahn- Stamm - Prioritäten. F rn a [Schl.Feuerr-G.20p 2 Ir | — jrsmo@ jrs00 onna AR ® 
Oesterr. Goldrente . 4 1, ½10 80,70 bz 80,60 370 b ĩé;—ꝑCꝛñ fe Dr Mährisch- Schlesische I. .. fr. — | 47,00 bzB 46,90 bzB 
14555 Bapierrente 55 11 1 9895 B 66,00 bz& 1879 a erg Son 5 0 1 1 8 55 Oester.-Franz. Staatsb. alte“ 3 ½ ½ 37625 @G 377,00 bzB an, 50% ne 11A, 99 50 bz& 995 
to. Silberrente 6 ½ ½ 66,70 b | 66,60 bB 1 —-- 1880. Term] vom 30. [ vom 29. dto. dto, 1874 1 ½ 368,00 5 e en d 690 11ů7 E 0 B 
a Pfandbriefe .. 51%, ½ 64,40 bz 64,00 b Berlin» Dresden 90 0 % 41,90 bz 41,60 bz | Oesterr. Nordwestbahn* ..'5 1 1 88,00 ben 95700 . rund A 60% — 100 085,00 bzB 96,00 6 2 
Alto. Liguidat.-Pfandbr. ..4 1 % 86,60 bz 56,70 bzB Be 50% 31/5 3½ ½ 95,30 bz& 95,00 b dto. Lit. B. (Ulpethal)“ . 5 | 1, 105 8740 G 87.40 br a Abg. 5% . — 1% 70 109,75 ba 109,90 ba 1 
Rumänische Staats-Anl. 8 ½½% — — — N 50% u 1 i 50,30 bz Keichenberg-Pardubitz“ . 5 ½ ½10 83,50 bz 83,75 6 en — 1116 Es «106,10 G 106,10 8 : 
IE 6 ih ih 10260 bed [102,40 ba . 50 5 a 5 „ | 79,70 BB | 79,75 bad Südösterr, (Lomb). 3 J ½% 276,50 b 278,00 bz TR Fin nen: 9 — 105 11 1% 87,25 8 —.— m; 
ii . 5 
’ m . 75 2 . Nordostbahn* ..... i 5 13 
3 6, 00 84080 — pere ss 0 „ 5000 b 9625 beB | do. Ostbahn L.........:6 4% 7820 b. | 78,10 ag Wechsel und Bankdiscont. a 
dto. v. 1880 4 15 15 12505550 1240 25 Oels-Gnesen 5%. 8 5 0 0 11 800 BEN 2 18 E 55 5 105 0 9525 6 90540 9 2 A 9 
Orient-Anl. ... 5 4 ½ 892010 b. 50,20 b. stor. Südbahn 80 | 2a it 400 b2G | 9410. bzG | Moskan-Rjäsant...........15 | 21% 10260 b. 102,0 K e 
dto. dh asg sac 58,60 eb | 308;-Kreuzburg . 234 4% 902 ve 6089 bg Warschau Teresgols. b 4 f 6 „ 3800 „ Amsterdam 100 F.. PLA SEE 168,60 ba 
te: U "5 ia) 89,00 baG | 8910820 ba | Becht-Od-Uferböch| ThoTiihs| r |3h 4 10400 brB | — — ER a 167,40 ba 
jeolai-Oblig. 4 4 10 180 B 17980 d | Saalbahn e ... 00” % |6rs0BzB 65755 & dto. III 1 1 1% 103 00 be 102,60 beg London T. Strl......... Re 20,38 bz 
un Se . 5 1 10 Se ze eimar-Gera 5% ..|0 |0 1 | 3160 bz | 3225 bzB dio. IV. 5 ½½ 10280 bz 102,50 b. B 2 575 ea —*r. 0 in 5 5 — 20,16 bz 
0. 5 — 83,60 bg 0. V. 15 % ½ 10280 b 102.50 bzB F g Sen 50180 pr 
to. Centralb.-P oe 44. 3 d 1 % 102 90 5 | ; 
5 5 Ken 1 1 1160 & 10 Ausländische Eisenbahn- Stamm - Actien, un: . e el a oe anne 
H = 20 0 548 10 . 4 1 8 az 1 1 D ee Warschau 100 S. R. 8 T. 6 210 b 211635 bz 
6 J ½ 102,60 bz 102,50 bz a . 590°. 1 2/7 139,50 bz 138,75 bag Reichsbank 5 0%. Lo 0 i i 
Re gel 171 es Duz-Bodenhach .... 014 N 147,00 bz 11840 bz& Börsenzinsen 4 pGt.| Div.| Div. Zins- 0 mbard 9 o. Privatdiscont 4% 0%, 
Papierrente 5 1 1 16 0 55 en 5 E 150 1 5 5 880 5 2 11 1 9225 8 Be bad J Reichsbank 41, pCt,| 1879.) 1880. Term Ultimo- Course. 
Der bier . 6 ½12 36,50 bz 76770 ba 177 UND, 11% 83,25 K | 83,50 bz Aachener Dise. 5 1,1, 5200 @ 9150 7 5 
dio. St-Eiseub- An. | % 96,00 bzB 06,0 b. | Galiz. 0. Bin en. IR 133,00 br | Berliner Rassenver.] 8 |; Per December | Per Januar 
Be; g le 16,75 b 25 bz dto. Handelsges. Tr : — 1 
T e e, SER e Prsnplnaik ee mm] 
Badische 35 ee Ban 21260 Ri 117100 ba Oest.-Franz. Staats. 6 6” 1 77 == 3 8 nn a E 6 Diseont.-Commandit... SE 22350 4 6012275 bz 
Baier. Prämien-Anleine. 4 % 13550 8 13380 8 Gest. Nordwestp 5% A | Als 1 % 130400 da 396,80 b. Dessauer Credit Dortmunder Union....| — — 104,25 3 103,90 bz 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose— | — 101.00 G 1010 5 dto. (Eibth.) Lit, B 2½ 5 a — — Deutsche Ban 3 74 IE ERS ERBE NE 126 & 25,50 De 
„Mindener Präm.-A.-8.'31/g| 1/41401128,00 b 128.25 Reichp.-Pard. 4½ % |4 q4 ½ ½ | 69,60 bz 69,80 B dto. G sch. Vperschlesinche ir 264,758 8,25 J 4.25 br 
Auer F Wee e i de Kues Staaten. , 74 RSS 6300 ba | dto. me o 17775 4 7726 b. F 
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Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. — Druck bon Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


